
Projekttage zum Thema „Inklusion erleben“ in der Klasse 5a/5a+ 

Am 27. und 28. Juli fanden in der Klasse 5a und 5a+ besondere Projekttage zum Thema 

„Inklusion erleben“ statt. Unterstützt und geleitet wurde das Projekt von einigen 

Studentinnen der Hochschule Esslingen. 

Im Mittelpunkt stand die Frage: „Was bedeutet Inklusion für uns?“ Die Schülerinnen und 

Schüler setzten sich zunächst in einem Kennenlernspiel miteinander auseinander und 

entwickelten gemeinsam Regeln für die Projekttage. Anschließend wurde besprochen, was 

Inklusion bedeutet und warum es wichtig ist, dass alle Menschen gleichberechtigt am 

gemeinsamen Leben teilnehmen können. 

Besonders anschaulich wurde das Thema durch eine abwechslungsreiche Stationenarbeit. An 

verschiedenen Stationen konnten die Schülerinnen und Schüler eigene Erfahrungen sammeln 

und dabei unter anderem ihre Sinne entdecken, sich mit Orientierung und Unterstützung 

beschäftigen sowie die Themen Mobilität und Barrieren, Kommunikation und Feinmotorik 

praktisch erleben. 

Am Ende der Projekttage ging es darum, das Gelernte auf den eigenen Schulalltag zu 

übertragen. Die Schülerinnen und Schüler machten sich auf den Weg durch die Schule und 

suchten nach bestehenden Barrieren. Dabei wurde deutlich, dass Inklusion nicht nur ein 

abstrakter Begriff ist, sondern im täglichen Miteinander und in der Gestaltung unserer Schule 

eine wichtige Rolle spielt. 

Die Projekttage waren insgesamt eine abwechslungsreiche und gelungene Erfahrung. Auch 

wenn einige Aufgaben zunächst ungewohnt oder herausfordernd waren, konnten die 

Schülerinnen und Schüler viele neue Erfahrungen sammeln und ihre Perspektive auf das 

Thema Inklusion erweitern. Durch die praktische Umsetzung wurde das Thema für alle 

greifbar und verständlich. 

 

 


